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Kreisliga Jungen15 VR

TTV 1976 Schröck : TTC Bad Endbach 
Montag, 30.10.2023, 18:00 Uhr

Lorenz und Rokitzki bleiben gegen den TTV 1976 Schröck 
ungeschlagen

Als Hubert Adaszewski sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Jungen15 VR nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTV 1976 Schröck besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTV 1976 Schröck meist auf
verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Lorenz und Rokitzki, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Adaszewski
/ Dewald, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lorenz / Rokitzki verloren. Das musste
man neidlos anerkennen. In toller Verfassung präsentierte sich Hubert Adaszewski im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lennart
Rokitzki. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Aaron Dewald letztlich im
Repertoire, um Bastian Lorenz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 1:11, 9:11, 12:
14. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Maximilian Rolbetzki letztlich parat, um Lennart Rokitzki final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. 3:2 hieß es
indes am Ende des nächsten Spiels, als Aaron Dewald und Noah Müller die Klingen kreuzten. Den
Sieg von Bastian Lorenz konnte Hubert Adaszewski im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages
weiter. Maximilian Rolbetzki gegen Noah Müller hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Aaron Dewald
versäumte es mit einem 1:3 gegen Lennart Rokitzki, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 9 Siege und 3 Niederlagen für Rokitzki aus. Kaum was zu bestellen hatte Maximilian
Rolbetzki bei seinem 0:3 gegen Bastian Lorenz. Da war final wirklich nichts zu holen. 1:8 hieß damit
der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Hubert Adaszewski war in der Partie gegen Noah
Müller nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TTV 1976 Schröck am 06.11.2023 gegen den TTC 1951 Ginseldorf
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
01.11.2023 gegen den TTC Dautphetal mitnehmen.

 Statistik:
 TTV 1976 Schröck

Doppel: Adaszewski / Dewald 0:1 
Einzel: H. Adaszewski 1:2, A. Dewald 1:2, M. Rolbetzki 0:3 

 TTC Bad Endbach
Doppel: Lorenz / Rokitzki 1:0 
Einzel: B. Lorenz 3:0, L. Rokitzki 3:0, N. Müller 1:2
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